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Angabe des Verfassers noch einiger Ergänzung bedarf. Es wird beschlossen, die Angelegenheit
auf die Traktandenliste der nächsten Delegiertenversammlung zu setzen und in Bern, wo
hoffentlich Hr. Haggenmacher auch anwesend sein könne, zu behandeln.

10. Der Präsident gibt Kenntnis von einer Zuschrift des Kantonalvorstandes der bern.
Rot-Kreuz-Vereine, der für die diesjährige Delegier te »versammln g folgende Vor-
schlüge macht:

u, Termin: Samstag den 28. und Sonntag den 29. Juni 1902.
1>. Ort: Bern.
o. Programm: Samstag abends Rendez-vous der bereits anwesenden Delegierten

in einem noch zu bestimmenden Vergnügungslokal.
Sonntag vormittags von 9 Uhr an steht das Musterdepot und die Pflegerinnen-

schule im Lindenhofspital zur Besichtigung offen. — I I Uhr Delegiertenversamm-
lung im Großratssaal (Rathans). — 1 Uhr Gemeinschaftliches Mittagessen. —
Von 3 Uhr an Besichtigung des Parlamentsgebäudes unter sachkundiger Führung.

Die Berner Vorschläge werden ohne Änderung von der Direktion angenommen.
11. Traktandenliste für die Delcgiertenversammlung in Bern. Nach gewalteter

Diskussion wird folgende Traktandenliste festgesetzt:
1. Protokoll der letzten Delegiertenversammlung.
2. Genehmigung des Jahresberichtes und der Jahresrechnung.
3. Budgets pro 1902/03.
4. Eingabe an die Bundesversammlung betr. Anschluß der freiwilligen Hülfe an

den Armeesanitätsdienst.
5. Die internationale Konferenz der Vereine vom Roten Kreuz in St. Petersburg.

Referent: Hr. Oberfeldarzt Dr. Mürset, Bern.
6. Eingabe an den h. Bundesrat betr. den Mißbrauch des Roten Kreuzes in der

Schweiz. Referent: Hr. Oberst Haggenmacher, Zürich.
7. Wahl der Direktion pro 1902—1905. (Der bisherige Präsident Hr. Dr.

Stähelin erklärt bestimmt, eine Wiederwahl nicht mehr annehmen zu können.)
8. Wahl der Revisionssektion pro 1902.
9. Bestimmung des Ortes der nächsten Delegiertenversammlung.

10. Allfällige Anträge der einzelnen Sektionen oder einzelner Delegierter oder Mit-
glieder.

11. Unvorhergesehenes.
12. Hr. Cramer erstaltet Bericht über den Stand des Vereinsorgans. Der Er-

trag des verflossenen Jahres erlaubt, jeder Organisation den Betrag von 200 Fr. anszu-
richten und 500 Fr. in den Reservefonds zu legen. Der Bericht wird verdankt und genehmigt.

13. An die Delcgiertenversammlung des schweiz. Militärsanitätsvereins in Lausanne
wird als Vertreter des Centralvereius vom Roten Kreuz delegiert Hr. Oberst Dr. Reiß in
Lausanne.

Schluß der Sitzung 4 Uhr 10 Min.
Der Protokollführer: llr. W. Sahli. Der Präsident: llr. U. Stähelin.

Zur UotiZ. Der Unterzeichnete ist während des ganzen Monats Mai im Militär-
dienst und bittet hierauf bei der Korrespondenz Rücksicht zu nehmen.

Der Centraljekretär für freiwilligen Sanitätsdienst:
Dr. W. Sahli.

Aus den Vereinen.
Der Samariterverein Ncumünstcr hielt am 15. März 1902 seine diesjährige Schlußpriifung ab.

Der Kurs stand unter Leitung von Hrn. Dr. A. Steiner, dem als Hülfslchrer Hr. L. Cramer zur Seite
stand. 15 Herren und 36 Damen nahmen an der Prüfung teil, welcher im Namen des Ccntralvorstandes
Hr. Dr. v. Schultheß beiwohnte.
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Am 26, März abends fand die Schlußprüfung des Samariterkurses Marzili-Dalmazi Bern statt.
Kursleiter war Hr. Dr. Mnrset, Hülfslehrer Hr. Hörni; der Kurs wurde mitgemacht und bis zum Schluß
besucht von 27 Damen. Der Ccntralvorstand ordnete als Vertreter ab Hrn. Dr. W. Sahli.

Die Schlnßprüfung des Saniariterkurses Urdors wurde am 6. April im Beisein von Hrn.
Bürkli vom Samariterbundesvorstand abgehalten. Der Kurs wurde geleitet von Hrn. Dr. Kälin, Dietikon,
und Hrn. Lips als Hülfslehrcr und war besucht von 12 Herren und 14 Frauen.

In Schlieren (Zürich) fand am 6. April die Schlnßprüfung des dortigen Saniariterkurses statt.
Die Leitung des von 10 Herren und 10 Damen besuchten Kurses lag in den Händen von Hrn. Dr. Weber,
dem Hr. I. Niitschi als Hülfslehrcr zur Seite stand. Der Bundesvorstand war an der Prüfung vertreten
durch Hrn. Jacques Müller, Präsident des Samaritervereins Neumiinstcr.

In Grünenmatt fand am 13. April die Schlußprüfung eines Samariterknrses statt. Als Kurs-
leitcr fungierte Dr. Müller, jun., Sumiswald, unterstützt von Hrn. San.-Fonrier Lerch und Hrn. Hirt, die
Teilnehmerzahl betrug 16 Männer und 12 Frauen, die sich zu einem Snmaritcrvercin zusammenschlössen.
Dr. W. Sahli, Bern, wohnte der Prüfung im Auftrag des Bundesvorstandes bei.

Am 12. April fand in Küsnacht (Zürich) die Schlußprüfung des dortigen Saniariterkurses,
der von Hrn. Dr. Keller geleitet wurde, statt. Am Unterricht beteiligten sich außerdem die HH. Dr. phil.
Frey, Erb und Frydenlund. 11 Damen und 8 Herren — die Mehrzahl davon Zöglinge des Seminars —
machten den Kurs mit. Als Vertreter des Centralvorstandes wohnte Hr. Max Hotz der Prüfung bei.

Die Schlnßprüfung des Samariterkurses Choindez fand am 13. April statt. Es beteiligten sich

daran 29 Männer und 8 Frauen unter Leitung von Hrn. Dr. Vallat und Hrn. Zahnarzt Regli, Delsberg.
Der Samaritcrbund war vertreten durch Hrn. Dr. Ncuhaus, Viel.

Als 144. Sektion wurde in den Schweiz. Samaritcrbund aufgenommen: der Samariterverein
Thal (St. Gallen) mit 56 Aktivmitgliedern. Präsident: Hr. Pfarrer Ed. Schcrrer; Aktuarin: Frau Elise
Bohner; Quästorin: Frl. Melanie Schelling.

--r-sHHÄ (»I ^ I <7^ IZ)

AchrmGMmriMck
nimmt für den Herbstkurs (Beginn 15. Oktober 1902) noch einige Schülerinnen an. An-
fragen sind zu adressieren an die

Vorsteherin, Frl. Dold, Lindenhofspital, Bern.

Das Stellenvermittlungs-Bureau
der Schule vermittelt kostenlos tüchtiges Personal für Krankenpflege, sowie Vorgängerinnen.
Anfragen hiefür an
21 ; Frl. L. Jod er, Freiestratze tin, Bern.

A«- Telephon Nr. 2154.
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Prospekte oder Pläne samt Devis für Wagen mit innerer Ausstattung (Gesamtkosten

1500—1700 Fr.) nehmen entgegen die Herren: (22

Johann Häverli, Präsident i zMjìnànduààFriedrich Arn, Sattlermeister j " Mnncyenoucyjee.

HWjà àtiàil
finden freundliche Aufnahme, sei es zu einem Ferien-
anfcnthalt oder zu dauernder Versorgung, in der

àlsit.MiiàWiz" ltàii.

Luden im -Roten Rreu?, wirksame Verbreitung.
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empüeblt sieb <len tit. Vereinen

und Lektionen bestens die
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Druck und Expedition: Schüler â Cie., in Viel.
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